
HulltHcs TaMall
Erscheint täglich Nachmittags

Mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

Ab onnem entspreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertwnsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpus ,eile oder deren

Raum 49 Pfg

Nr Z8S Sonnabend den 1 Dezember 88 ZchrZSW

Amtliche Bekanntmachungen

Zum Transport der Leichen nach den Leichenhallen
sämmtlicher Friedhöfe ist von dem Unternehmer des Lei
chenfuhrwesens Herrn Oekonom C Dehoff Pfännerhöhe
Nr 3 ein besonderer Wagen angeschafft worden

Die Benutzung desselben kann zu jeder Zeit mit und
ohne Einsetzung eines Sarges geschehen und sind die
Gebühren hierfür auf 4 Mark und für den Begleiter auf
2 Mark festgesetzt worden

Halle a S den 7 Dezember 1887
Der Magistrat

Unter Bezugnahme auf 20 der im Tageblatt pro
1880 Stück 121 publicirten Marktpolizeiordnung vom
25 Mai 1880 wird für die beteiligtem Gewerbetreibenden
bekannt gemacht daß die Verloosung der Stände zu dem
diesjährigen Weihnachtsmarkte am

Dienstag den IS Dezember er Vormittags
von 8 Uhr ab

auf dem Marktplatze stattfindet und zwar mit den Spiel
waarenbuden begonnen wird

Die zu dieser Verloofung erforderlichen Erlaubnißscheine
sind am

Montag den KS d M Nachm von S Uhr ab
unter Vorlegung der bezüglichen Gewerbescheine im Zimmer
Nr 26 des Polizei Verwaltungs Gebäudes in Empfang
zu nehmen

Halle a S den 3 Dezember 1887
Die Polizei Verwaltung

Der unterm 17 Mai cr gegen den Kaufmann Her
mann Grothnm von hier wegen Wechselfälschung er
lassene Steckbrief ist erledigt I 725/87

Halle c S den 7 Dezember 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

Redaktioneller Theil
Halle den 9 Dezember 1837

Die europäische Mge

Es ist in diesen Tagen ein Jahr her daß das Militär
gesetzt im Reichstag und in dessen Commission zur Berath
ung stand und der Versuch der Reichstagsmehrheit die
Nothlage des Vaterlandes zu einer parlamentarischen
Machterweiterung auszunutzen die Nation in jene mäch
tige Erregung zu setzen begann welche nachher in den
Reichstagwahlen vom 21 Februar so bedeutungsvoll zum
Ausdruck kam Seitdem ist Dank der günstigeren Zusam
mensetzung des Reichstags das Militärgesetz zu Stande
gekommen es sind für Ausrüstung der Truppen strate
gische Bahnen Festungsbauten und dergleichen gewaltige
Credite bewilligt worden ein neues Landwehr und Land
sturmgesetz welches die militärische Verwendbarkeit und die
Zahl dieser Truppen steigern wird ist für die nächste Zeit
im Reichstag angekündigt Mit diesen Maßregeln wird
unsere Kriegsbereitschaft auf eine Höhe gebracht die als
eine kaum mehr zu übertreffende bezeichnet werden muß
Wir können allen Wechselfällen des Schicksals mit dem
Bewußtsein entgegensehen zur Abwehr auch der gewaltig
sten Kriegsgefahren Alles gethan zu haben was in
unsern Kräften steht Zugleich hat sich der alte Bund
der drei mitteleuropäischen Mächte zu gemeinsamer Ab
wehr feindlicher Angriffe in jüngster Zeit in einer
Weise befestigt daß man die Zuversicht haben kann er
werde allen Gefahren gegenüber Stand halten und
sich bewähren Der politische Horizont ist trotzdem gerade
jetzt keineswegs besonders freundlich Aber wir haben
freilich seit Jahr und Tag so viele Wolken aufziehen und
sich wieder verflüchtigen sehen daß sich Europa nachge
rade an diesen Zustand einer beständigen Kriegsgefahr zu
gewöhnen beginnt und seine Ruhe auch drohenden An
zeichen gegenüber bewahrt Vor Jahresfrist war die
Kriegsgefahr jedenfalls größer und näher als sie heute
ist und trotzdem ist sie wieder vorüber gegangen Es
würde unter den heutigen Verhältnissen nur eines ehrlichen
und offenen Wortes von Seiten Rußlands bedürfen um
die europäische Lage auf lange Zeit hinaus aufzuhellen
Keine Macht bedroht dieses Reich oder seine berechtigten
Interessen wohl aber ist Rußland mit der beständigen
Rückwirkung seiner zweideutigen Haltung auf die Revanche
Hoffnungen Frankreichs dermalen zum hervorragendsten
Faktor der europäischen Beunruhigung und Kriegsgefahr
geworden und seine wichtigsten Interessen würden doch so
sehr eine Politik des Friedens und der Ruhe erfordern
Ein kriegerischer Konflikt in Europa müßte sich heute zu

einem Weltkampf von beispielloser Ausdehnung gestalten
Ob irgend eine Macht diese ungeheure Verantwortung auf
sich nehmen mag wird man ungeachtet aller Leichtfertig
keit mit der bei unsern Nachbarn in der Leidenschaft mit
unter die folgenschwersten Entschlüsse gefaßt werden doch
bezweifeln dürfen In unserer eigenen gewaltigen militäri
schen Rüstung und in dem Bündniß der drei Mittelmächte
besitzen wir eine Bürgschaft des Friedens die wohl noch
manche Gefahren abwehren wird

Die als bevorstehend stgnalisirten militärischen Be
rathungen unter dem Vorsitz des Kaisers Franz Josef
haben bereits Donnerstag stattgefunden Zu der Berath
ung wurden zugezogen Erzherzog Albrecht Kriegsminister
Graf Bylandt Rheydt die Corpskommandanten Rheinlän
der Philippovitfch ferner Graf Kalnoky und Herr von
Tisza Verhandelt wurde über die Frage welchen Umfang
die österreichischen Vorkehrungen gegen die russischen Trup
pevansammlungen an der Grenze haben sollen und ob
Oesterreich sofort oder erst nach Anbahnung diplomatischer
Verhandlungen mit Rußland diese Borsichtsmaßregeln tref
fen soll Die Blätter befleißigen sich kühler Reserve zei
gen sich aber auf alle Eventualitäten gefaßt

Die Erörterung der russischen Politik fortsetzend sagt
der Pester Lloyd Seit dem Besuche des Kaisers Ale
xander in Berlin sei keinerlei Wandlung in der nachge
rade unhaltbar gewordenen Situation eingetreten hierin
liege die Gefahr Nach dem Schritte des Fürsten Bis
marck könne man nicht mehr an den besser unterrichteten
Kaiser appelliren Es dränge sich daher die Frage auf
ob die verbündeten Mächte sich resignirt darin ergeben
daß Rußland zum Zwecke der Aggression sich die möglich
sten politischen und militärischen Garantieen schaffe oder
ob es nicht geboten sei die Dinge zur Entscheidung zu
bringen und Rußland zur Zurücknahme der unzweifelhaft
kriegerischen Maßregeln zu bewegen Dies sei die augen
blickliche Lage der Sache welche ernst genug zur Lösung
dränge Darauf müsse jedoch nicht nothwendig der Krieg
folgen Oesterreich Ungarn werde seine Schritte gewiß
nicht unter der Voraussetzung eines kriegerischen Zusam
menstoßes einrichten Es wäre aber thöricht wolle die
Monarchie dem mächtigen Nachbar dessen Gesinnungen
mindestens zweifelhaft seien ein Erdrücken des militärischen
Uebergewichts an den Grenzen einräumen Die meist ex
ponirte Landesgrenze Oesterreich Ungarns sei nahezu schutz
los nnd für den Angriff sehr verlockend Es sei daher
vielleicht eine That des Friedens wenn Oesterreich Ungarn
für Erhöhung der Mittel zur Abwehr sorge dies sei
nicht der Krieg und bedinge auch nicht den Krieg

Ein Telegramm aus Washington meldet Der Se
kretär des Schatzes Fairchild erklärt in dem Jahresberichte
an den Congreß er sei nicht geneigt den Tilgungsfonds ab
zuschaffen stimme vielmehr mit dem Präsidenten Cleveland
sowohl was den Ankauf der Obligationen als auch die
Beseitigung des Ueberschusses des Fonds betrifft überein
Eine Aenderung der inländischen Steuern erscheine nicht
empsehlenswerth dagegen sollten die Einfuhrzölle möglichst
redueirt und der Sachlage entsprechend regulirt werden
Durch diese Redueirungen und Bonificatiouen wo solche
geeignet erschienen würden die verschiedenen Industriezweige

in ebenso guter Lage sein wie zuvor viele derselben sogar
in weit besserer Durch ruhige Arbeit Festigkeit und Außer
achtlassen aller Umstände außer den das Wohl des Va
terlandes betreffenden werde es dem Congrefse möglich
werden diese Aufgabe in ehrenvoller Weise zu lösen Der
Schatzsekretär ist geneigt den im Auslande gebauten Schif
fen die amerikanischen Eigenthümern gehören den Handel
zwischen Amerika und dem Auslande unter amerikanischer
Flagge zu gestatten Der Bericht spricht sich ferner gegen
eine weitere Prägung von Silberdollars aus weil die Sil
bercertificate in immer größerem Maßstabe als Umlaufs
mittel benutzt werden Es wird daher beantragt den
Schatzsekretär zu ermächtigen die Silbercertificate in der
Höhe des Münzwerthes der gekauften Barren auszugeben
und nur eine so große Anzahl Dollars zu prägen wie
für die Verwendung der Eertisicate als Umlaufsmittel er
forderlich sei Die Einkünfte des laufenden Rechnungs
jahres hätten 383 Millionen Dollars die Ausgaben ein
schließlich des Tilgungsfonds 316817 785 Doll betragen
Die Einkünfte des kommenden Rechnungsjahres werden auf
383 Millionen die Ausgaben auf 326 530793 Doll ver
anschlagt

gebniß sind augenblicklich unklarer als je Daß die Regierungs
vorlage im vollen Umkang durchdringt wird heute nicht mehr
für wahrscheinlich gehalten Für die mittleren Sätze die m
der Kommission beantragt worden wäre eine Mehrheit im
Reichstag vorhanden Es wird sich nun fragen ob die Konser
vativen und die Verbündeten Regierungen dieser Ermäßigung
der Forderungen zustimmen oder an dem Grundsatz Alles
oder gar nichts festhalten werden Es überwiegt die Ansicht
daß schließlich genommen wird was zu haben ist Indessen
wird die ganze Angelegenheit noch durch die Frage der Auf
hebung des Identitätsnachweises nicht wenig verwickelt Ueber
diese Frage sind die Ansichten in allen Parteien getheilt und
es läßt sich noch nicht übersehen wie sich der Reichstag ent
scheiden wird Manche Getreidezöllner machen auch wieder ihre
Zustimmung zu dem ganzen Gesetz davon abhängig daß das
selbe nicht mit der Aufhebung des Identitätsnachweises be
packt wird Das ist bis jetzt auch der Standtpunkl der Re
gierung Auf der andern Seite fehlt es auch unter den
Agrariern nicht an Stimmen welche die ganzen Getreidezölle
für belanglos erklären gegenüber der weit wichtigeren Frage
der Aushebung des Identitätsnachweises Wie sich dieses
Gewirr lösen wird ist augenblicklich noch nicht zu übersehen

Der Ausschuß des Volkswirthschaftsrathes,welchem
nach der Plenarberathung die Svezialberathung der Grundzüge
zur Altersversorgung überwiesen worden ist hat eine Anzahl Ab
änderungen beschlossen So wurde beschlossen das Minimum
der jährlichen Rente für die der Unfallversicherung unterliegenden
Arbeiter von 120 auf 250 Mk zu erhöhen Der Anspruch
auf Invalidenrente soll nur dann wegfallen wenn durch
strafrechtliches Urtheil erwiesen ist daß sich der Ver
sicherte die Arbeitsunfähigkeit vorsätzlich oder durch schuldhafte
Betheiligung bei Schlägereien oder Ranfhändeln zugezogen hat
Bezüglich der Wartezeit bei der Invalidenrente wurde ein die
selbe auf drei Jahre verkürzender Antrag angenommen
Das Beitragsjahr wurde auf 280 Kalendertage statt 300
normirt

Der Aufruf zur Gründung einer deutschen Spiri
tus Kommissionsbank bezeichnet als Ziele der zu grün
denden Vereinigung Beschränkung der Konkurrenz des Ange
bots Schutz gegen ungünstige Preisbildung volle Verwerthung
der Berechtigungsscheine für den 50 Pfg Spiritus außerdem
soll die Vereinigung die übermäßige Vertheuerung des Brannt
weins im Detailhandel verhindern Zu diesem Zwecke soll eine
Kommissionsbank mit genügendem Kapital gegründet werden
welches durch eine Kommissionsgebühr verzinst werden soll
Die Brenner müssen sich verpflichten ihren gesammten Spiri
tus durch die Kommissionsbank verkaufen zu lassen Diese
zahlt die Konsumabl,abe Die eingereichten Berechtigungsscheine
für 50 Pfg Spiritus sind vollwertbig sofort zu bezahlen Die
Ban arbeitet unter Controlle des Vollzugsausschusses welchem
die Festsestfetzung des Verkaufspreises obliegt von dem ein be
stimmter Prozentsatz den Brennern bei jeder Spirituslieferung
als Anzahlung gewährt wird Nach dem Aufrufe ist dem
Projekte die Unterstützung der Händler und Spritfabrikanten
sicher falls die Brenner zustimmen Die Zustimmenden sollen
eine gedruckte Erklärung binnen acht Tagen an den Ausschuß
senden

Dem Reichstage ist der Gesetzentwurf betreffend die Zu
rückbeförderung der Hinterbliebenen im Auslande angestellter
Reichsbeamten und Personen des Soldatenstandes zugegangen
Danach soll vom 1 Januar ab die bereits bestehende Bestim
mung wonach die Familien der Verufskonsule wenn letztere
während ihrer Amtsdauer sterben auf Bundeskosten in die
Heimath zurnckbefördert werden auf die Hinterbliebenen sämmt
licher aus der Reichskasse besoldeten pensionsberechtigten Reichs
beamten und Personen des Soldatenstandes deren dienstlicher
Wohnsitz sich im Auslande befindet ausgedehnt werden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht Auszüge der Arbeiten
aus dem Kaiserlichen Gesundheitsamts über Ergebnisse des
Jmpsgeschäftes im Jahre 1884 und über die Säuglings
sterblichkeit in den Jahren 1375 bis 1877 Danach betrug die
Gesammtzahl der zur Erstimpfung vorzustellenden Kinder im
Jahre 1884 1469799 oder 3,25 Prozent der ortsanwesenden Be
völkerung Davon waren 117865 Kinder von derJmpfung befreit
weil bereits mit Erfolg geimpft oder weil sie die natürlichen
Blattern überstanden hatten Von den hiernach impfpflichtig
gebliebenen Kindern wurden mit Erfolg geimpft 1168596 ohne
Erfolg 36349 Mit unbekanntem Erfolg weil nicht zur Nach
schau erschienen 5334 und ungeimpst blieben 142142 Kinder Von
denen 31925 der Impfung vorschriftswidrig entzogen wurden

Die Getreidezollkommission beabsichtigt heutet die
erste Lesung zu beendigen und hofft am Sonnabend mit der
zweiten Lesung fertig zu werden Von einer schriftlichen Be
richterstattung soll Abstand genommen werden Am nächsten
Dienstag könnte alsdann die zweite Lesung im Plenum be
ginnen und es besteht noch immer die feste Absicht vor der
Weihnachtsvertagung die Angelegenheit zur definitiven Ent
scheidung zu bringen Die Aussichten über das schließlich Er

TeleZraMche Nachrichten
Hamburg 8 Dezember Der Senat wählte heute pro 1883

den Senator Dr Versmann zum ersten und den Senator Dr
Petersen zum zweiten Bürgermeister

Teplitz 8 Dezember Das Wasserniveau im Victoriaschacht
erreichte die Einbruchstelle Dasjenige der Stadtbadquelle ist
um 4,30 Centim gesunken Vorbereitungen zur Verlängerung
des Saugrohres der Wasserhebemaschine find getroffen Der
Giselaschacht ist wasserlos und fördert noch

Rom 8 Dezember Deputirtenkammer Der Antrag des
Ministerpräsidenten Crispi auf dringliche Behandlung des Han
delsvertrags mit Oesterreich Ungarn welcher bereits am 1 Ja
nuar 1888 in Kraft treten soll wurde angenommen Dem De
putaten Bonghi gegenüber erklärte Crispi der für die afrika
nische Expedition bewilligte außerordentliche Kredit von 20 Milk
sei noch nicht aufgebraucht und werde jedenfalls ausreichen
Ueber die Expedition selber seien noch im Lause dieses Monats
Nachrichten zu erwarten

Rom 8 Dezember Der Handelsvertrag mit Oesterreich
Uugaru ist gestern Abend unterzeichnet worden Die Blätter
heben den raschen Erfolg hervor welchen die Verhandlungen
gehabt haben und begrüßen dieses Resultat freudig

Rom 7 Dezember Nach einer Meldung der Agenzia
Stefani aus Massowah wird die dritte Brigade morgen ihr
Lager vier Kilometer weit über Monkullo gegeu Dogaü vor
schieben Gerlichtweise v rlaucet von einem starken Zwiespalt
zwischen dem Negus und Ras Alnla der Negus wolle den
Frieden



Abermals eine Wahnsinnige vor dem kaiser
lichen Palais Am Mittwoch Nachmittag versuchte
eine Bäuerin in das kaiserliche Palais zu dringen wurde
jedoch von einem dort stationirten Polizeibeamten daran
verhindert und da sie sich in renitenter Weise benahm
zur Wache des 2 Polizei Reviers gebracht Dort er
klärte die Fremde daß sie eine Tagelöhnerfrau S geb
W aus Asperhaide im Kreise Cleve sei und vor wenigen
Stunden in Berlin eingetroffen um beim Kaiser gegen
ihren Ehemann Klage zu führen Nach ihren wirren
Reden stellte es sich heraus daß sie an Verfolgungswahn
leide worauf auf ärztliche Anordnung ihre Ueberführung
in die Charitee erfolgte

Der Königin von Serbien die bekanntlich gegen
wärtig in Florenz weilt ist dieser Tage ein sehr uner
quickliches Abenteuer passirt Bei einer Spazierfahrt nach
dem sog Cascine wurden die Pferde des königlichen
Wagens plötzlich scheu und rannten in rasendem Lauf
davon wobei zugleich die Deichsel des Wagens in Trümmer
ging Schon glaubte sich die Königin verloren als es
dem Kutscher mit Aufbietung aller Kraft noch gelang die
Pferde zum Stehen zu bringen Die Königin verließ
darauf den Wagen und begab sich zu Fuß in ihre Villa

Der bereits erwähnte vom Botschafter Grafen Mün
ster gehaltene Toast in dem er der Krankheit des Kron
prinzen gedachte hat nach der Köln Ztg folgenden
Wortlaut

Es ist zwar nicht Brauch an diesen Abenden Toaste aus
zubringen aber heute glaube ich von dieser Gewohnheit ab
weichen zu sollen Handelt es sich doch um Verhältnisse die
uns alle aufs tiefste bewegen handelt es sich doch um die
Hoffnung und den Stolz unserer Nation unsern Kronprin
zen Die Augen aller Deutschen sind nach San Remo gerich
tet und nicht nur die Deutscheu verfolgen mit Bangen die
Nachrichten aus der italienischen Küstenstadt sondern die ganze
civilisirte Welt ist mit uns einig in dem Gefühl der Verehrung
dem Wunsche nach Besserung Ich bin heute in der glücklichen
Lage Ihnen sagen zu können daß neueste mir zugegangene
Nachrichten Grund zu Hoffnungen geben an die wir noch vor
Kurzem kaum zu denken wagten Mit meinem ganzen Herzen

und Sie Alle theilen meine Gefühle trinke ich deshalb
auf die Gesundheit und Genesung unseres hochverehrten Kron
prinzen

Erneute Studentenunruhen werden von der
Moskauer Universität gemeldet angeblich wurde
militärische Hilfe aufgeboten Auch ein neues Dynamit
Attentat soll entdeckt sein unter der Kai erloge im Marien
theater wurden dem Gerücht zufolge mehrere Pfund Dyna
mit aufgefunden Es sind umfassende Sicherheitsmaß
regeln angeordnet worden

Von verschiedenen Seiten namentlich in Berichten der
Handelskammern ist betont worden daß die Abzahlungs
geschäfte welche sich mit dem Absatz von Luxusgegen
ständen befassen entschieden schädlich wirken Dem System
der Schlepperei gesetzlich beizukommen erscheint unmöglich
die Schles Ztg giebt aber der Ansicht Ausdruck daß eiue

Beschränkung der Abzahlungspraxis auf bestimmte Zvao Mdve
Wirkung herbeiführen dürfte daß solche Manipulation nicht
mehr lohnend sind und die Beseitigung der Eigenthun Klausel
derartigen Geschäftsleuten die gefährlichste Waffe der
Hand winden würde

2 Unter spezieller Mitwirkung des Hofpredigers Stöcker be
absichtigt die konservative Partei zu Berlin eine konservative
Lehrerzeitnns ins Leben zu rufen

Die wissenschaftlich e Expedition nach dem Togo
gebiet welche unter Leitung des zum Auswärtigen Amte
kommandirten als Asrikareisender bekannten Stabsarzt Dr
Ludwig Wolf stehen wird dürfte im nächsten Monat abgeben
Ihre Ausgabe wird die Errichtung einer wissenschaftlichen Sta
tion im Togslande und die gründlichste Untersuchung des in
nern dieses deutschen Schutzgebietes für kulturelle Zwecke fern
Dr Ludwig Wolf wird als europäischen Begleiter den Schiffs
zimmermann Busla mit sich nehmen der ihm bereits auf den
früheren großen Reisen im Kongolande mit bestem Erfolge zur
Seite gestanden hatte und insbesondere auch längere Zelt Vor
steher der dort von Wißmann angelegten Station Luluaburg
gewesen war

Aus Bromberg schreibt man der Danz Ztg
Montag Abend hat hier ein arger räuberischer Ueberfall
stattgefunden Gegen 9 Uhr drangen vier mit Messern
und Revolvern bewaffnete Personen in den Laden einer
Wittwe Zunächst drehten die Strolche das Gas aus
stürzten sich dann auf die alte Frau würgten dieselbe und
Einer brachte ihr mit einem Messer einen Stich an der
Stirn bei Auf ihr Hilferufen hatten sich mehrere Per
sonen vor dem Laden eingesundsn Durch zwei Revolver
schüsse verscheuchte einer der Räuber die Menge und die
Räuber entkamen Dem Polizei Inspektor gelang es aber
noch in derselben Nacht die Räuber in den Personen der Ge
brüder Wisniewski welche sich im Alter von 17 15 14
und 13 Jahren befinden zu ermitteln Sie haben bereits
ein offenes Geständniß abgelegt und sind außerdem noch
geständig einem Bäcker die Ladenkasse gestohlen zu haben
Als das Ladenmädchen sie verfolgte feuerte einer der
Strolche einen Revolverschuß aus das Mädchen ab

Jetzt ist vor der Strafkammer des Berliner Landgericht I
ein Strasproeeß mit der Verurtheiluug des Angeklagten zu
Ende geführt worden der durch den Umstand großes Aufsehen
erweckte daß Personen höchsten Rangs bezw der Kriegs
minister ein anderer aktiver General u s w in demselben als
Zeugen vorgefordert worden sind Allerdings hat der Kaiser
auf Grund gewisser Dienstvorschriften den erwähnten Per
sönlichkeiten die Genehmigung versagt vor Gericht Aussagen
zu machen Durch den Mangel dieser Zeugnisse sah sich der
Angeklagte ein Gutsbesitzer aus den besten Gesellschaftskreisen
Herr von Carstenn Lichterfelde in seiner Beweisführung em
pfindlich beeinträchtigt Das Kriegsministerium trat als Kläger
auf die Sache betraf wiederholte Beleidigungen des Kriegs
ministerinms durch den Angeklagten Herr von Carstenn hatte
seiner Zeit dem Kricgsministerium zum Bau einer Kadetten
anstalt umfangreiche Grundstücke zu Lichterfelde bei Berlin
geschenkt es waren aber die ihm seitens des Kriegsministeriums
auferlegten Bedingungen nicht allein wie die Beweisführung
vor Gericht ergab von vornherein sehr rigoröser Natur sondern
auch entgegen den Vereinbarungen während des Baues der
Anstalt wiederholt auf Unkosten des Beklagten neu geänder

Paris 8 Dezember Nach den über die Zusammemetzuug
des neuen Kabinets umgehenden Gerüchten würde Goblet die
Präsidentschaft und das Innere übernehmen Ribot Justiz
Floureus Auswärtiges Ricard Unterricht Loubet Landwirth
schaft Menard Dortan öffentliche Arbeiten Clamagsran Fi
nanzen Siegfried Handel Bourgeois Marine und General
Fsvrier oder General Thomassin Krieg Irgendwie Zuverläs
siges ist indeß n ch nicht bekannt

Der neue spanische Botschafter Castillo überreichte dem Prä
sidenten Sadi Carnot heute sein Beglaubigungsschreiben

Sofia 8 Dezember Der frühere Metropolit Element hat
heute Sofia verlassen und sich nach Tirnowa begeben

Tages StzWmk
Der Kaiser empfing gestern dem am Berliner Hofe

acereditirten russischen Botschafter Grafen Schuwaloff
welcher die Ehre hatte Se Majestät als ältesten Ritter
des St Georgenordens am gestrigen St Georgsfeste die
Glückwünsche des Ordens darbringen zu dürfen Am
Nachmittag wurde Fürstbischof Dr Kopp von Seiner
Majestät dem Kaiser und später von der Kaiserin empfangen
Dr Kopp wohnte dann auch dem zu Ehren des von
Berlin wieder abreisenden Prinzen Ludwig von Bayern
bei den kaiserlichen Majestäten stattgefundenen Diner bei

Eine frohe Botschaft Aus San Remo wird
der Magdeb Ztg vom 6 d gemeldet Alle Anzeichen
deuten darauf hin daß in den allerletzten Tagen auch bei
den hiesigen Aerzten in der Beurtheilung der Krankheit
des Kronprinzen ein bedeutsamer Umschwung eingetreten
ist Wie weit darauf die Untersuchungen durch Dr Bra
Mannn von Einfluß gewesen sind mag dahingestellt bleiben
Jedenfalls war gerade das Schweigen über die Ergebnisse
der letzten Confultationen nur geeignet nicht nur hier
sondern allenthalben im deutschen Vaterlande die ernstesten
Befürchtungen wachzurufen Es wird deshalb mit Freude
begrüßt daß die Aerzte seit einigen Tagen nicht nur die
Hoffnung hegen das Leben des Kronprinzen zu er
halten sondern sogar die Hoffnung auf eine völ
lige Genesung Sie haben an der eisenfesten Natur
des hohen Herrn einen Bundesgenossen der die kühnsten
Erwartungen weit überflügelt hat Sollte diese Hoffnung
sich als begründet erweisen so wäre das das köstlichste
Weihnachtsgeschenk welches dem geliebten Herrscherhause
und dem ganzen deutschen Volke zu Theil werden könnte

Herr v Strantz wird nach der Tägl Rundschau
sich bei dem gegen ihn ergangenen Erkenntnisse des Haus
ministeriums beruhigen und weder an den Kaiser noch bei
dem Bühnen Kartell Verein Berufung einlegen Der
frühere Leiter der Berliner Hofoper beabsichtigt die ein
zelnen Theile der vielerörterten Angelegenheit in einer
Druckschrift klarzulegen welche bereits am 15 d M er
scheinen soll

2 Ptnewpe
Von Ludovic Halövy

Während Noel durch diese Messungsarbeiten vollauf in
Anspruch genommen war hatte der Bankier Raynald mit
seinen Freunden die Belagerung von Rose Paumier mit
erneutem Eiser wieder aufgenommen Die Tänzerin leistete
hartnäckigen Widerstand Ich bin verliebt sagte sie
ich werde auf Noel warten Aber Töchterchen

ermähnte ihre Mutter die würdige Frau Paumier be
denk nur ein wenig was Du sprichst Dein Noel kommt
erst in zwei Jah en zurück

Wohlan so werde ich zwei Jahre warten
Dennoch verlor Frau Paumier den Muth nicht und

tröstete Raynald Nur Geduld verzweifeln Sie nicht
Es wird vielleicht eine zeitlang dauern aber da er fort
ist so wird sich sicherlich Alles auf s Beste ordnen

Raynald war aus feiner Niedergeschlagenheit erwacht
er nahm wieder regen Antheil an der Politik an den
Geschäften er hatte die madagassische Anleihe ja sogar
die Hundertfünfzigtausend Francs des türkischen Geschäftes
wieder hereingebracht

Am 3 April verließ die Penelspe Gabon öerpro
viantirte sich am 16 am Cap der guten Hoffnung und
fuhr am 21 auf Kundschaftung in den Canal von Mo
zambique Am 25 Mai traf sie in Mohely ein die
Instruktionen empfahlen für diesen Ort das Studium der
Gesinnungen für Frankreich und die Ausforschung der
Meinung der Königin in Bezug auf das von Herrn Lam
bert projektirte Unternehmen Nach iEntfaltung der fran
zösischen Flagge auf den Comoren setzte Penelope ihre
Route fort und kam am 15 August in Sidney an Dort
erwartete sie den englischen Courier der ihr neue In
struktionen bringen sollte Der erste Courier brachte
nichts das Schiff der orisutal wall Lomxan
das in Point de Galle die von den kaiserlichen Post
packetbootcn beförderten Korrespondenzen aufnehmen sollte
hatte den Anschluß versäumt So langten die neuen In
struktionen erst am 1 Oktober an

Die Post brachte eine Depesche des Marineministers
an den Kommandanten der Penelope und achtzehn
Briefe von Rose Es war immer derselbe Refrain Ich
liebe Dich ich bete Dich an ich harre Dein ich bleibe
Dir treu Gester habe ich in Gisela getanzt wir
proben den Schlittschuhtanz aus dem Propheten Und
zum Schluß wieder Ich liebe Dich ich bete Dich an
ich harre Dein ich bleibe Dir treu

Aber ach der Weg von der Oper in Paris bis Sid
ney in Australien ist weit und das was stimmte haar
klein stimmte als Rose die achtzehn Briefe schrieb traf
nicht mehr zu als Noel sie las Rose liebte ihn noch

immer mit derselben Leidenschaft aber was die Treue
anbelangt Sie hatte mit dem Bankier ein kleines
Uebereinkommen getroffen

Gut denn sagte die Tänzerin aber hören Sie mir
gut zu verstehen Sie mich recht Wenn ich Sie erhöre
so geschieht dies aus Vernunftgründen meiner Familie
meiner Mama zu Liebe die sich grämt mich so ohne Je
manden zu sehen und sagt daß man einen Verehrer wie
Sie nicht refusirt Aber ich liebe Sie nicht und werde
Sie nie lieben Das also ist abgemacht nicht wahr

Der Bankier hatte sich einverstanden erklärt indem er
sich sagte Die Reise der Penelope kann noch acht
zehn Monate dauern und in achtzehn Monaten werden
wir Beide geheilt sein sie von ihrer Liebe für den Schiffs
lieutenant ich von meiner Liebe für sie Begnügen wir
uns denn für den Augenblick mit der Resignation

Die neuen ministeriellen Instruktionen besagten Die
französische Flagge in Polynesien entfalten prüfen bis
zu welchem Grade das französische Interesse bei der Ri
valität des katholischen uud des protestantischen Glaubens
betheiligt ist und insbesondere studiren welchen politischen
und wirthschaftlichen Werth es für Frankreich hätte dem
Eindringen des anglofächsifchen Elements das vom Fest
lande Australien aus Polynesien zu überschwemmen droht
Widerstand entgegenzusetzen

In Folge dieser Instruktionen legte die Penelope
gegen den 15 Oktober in Numea an betheiligte sich an
einer Demonstration gegen die Eingeborenen der Loyali
täts Jnseln besuchte Krusenstern die neuen Hebriden Witi
Samoa und gelangte am 1 Januar 1865 nach Tahiti
Von Tahiti aus benachrichtigte der Commandant den
Minister durch den englischen Courier daß er nach Be
such der Sandwich Inseln direkt auf San Francisco zu
steuern wolle um seine Mannschaft ausruhen zu lassen
die Schiffsschäden auszubessern und in Rücksicht auf eine
wahrscheinliche Expedition nach dem Norden neuen
Proviant aufzunehmen Er fügte hinzu daß er San
Francisco erst gegen den 15 Juni zu verlassen gedenke
und gegen Ende Dezember in Frankreich anzulangen hoffe

Der Minister erhielt diese Depesche am 10 Mai Eben
hatte er sie durchgesehen und wollte an den Rand seine
Billigung anmerken als der Huissier eine Karte über
brachte Ist es der Deputirte Raynald

Ja Excellenz
Laßt ihn eintreten

Raynald trat in s Zimmer und der Minister legte die
Depesche des Commandanten der Penelope auf den
Schreibtisch

Rose hatte des Morgens einen Brief von Nosl erhal
ten O mein Liebchen, schrieb er nur Dich nur im
mer Dich sehe ich vor mir Soll ich Dir von meiner letzten
Wache erzählen Höre Ich war in meiner Eabine ein
geschlafen der Steuermannsgehilfe macht die Thüre auf

Lieutenant es ist drei Viertel auf zwölf Uhr Ich erwache
kleide mich in und löse um zwölf Uhr Montegre ab Mon
tegre informirt mich und fagt Gute Nacht

Gute Nacht und ich bleibe allein und blicke auf den
Rauch der ganz schwarz der Maschine entsteigt Und in
diesem Rauch erscheint eine kleine helle Gestalt erst vag
und unbestimmt dann immer deutlicher und bestimmter
Es ist die schönste Tänzerin der ganzen Welt die vor
meinen Augen auftaucht und die Heißgeliebteste Du bist s
mein Röschen im weißen Tüllkleid mit freien Schultern
weiße Rosen im Haar im Costüm der Willis aus Gi
sela Der Lärm des Dampfes in der Maschine wird zur
sanften melodischen lustigen Musik zum Walzer Gisela s
Der abscheuliche schwarze Rauch verwandelt sich in einen
mondbeglänzten Wald ein See liegt inmitten Seerosen
schwimmen auf dem Wasser Und Du leichtfüßig und
lächelnd schwebst auf den Fußspitzen über die Blätter der
Seerosen Verzückt blicke ich nach der Vision

Aber eine rauhe Stimme weckt mich aus meinen Träu
men Lieutenant der Maschinenmeister läßt Euch bitten
das Gestübbe leeren zu lassen Ich rufe Leert das
Gestübbe Die die sthabe de Mannschaft vollführt meinen
Befehl Es wird wieder ganz still rings um mich und
ich beginne auf s neue zu träumen Neuerdings erscheint
die weiße Gestalt aber die Dekoration die Tracht hat ge
wechselt Es ist der Wald bei Münster aus dem dritten
Akt des Propheten mit den schneeigen Bäumen und dem
eisbedeckten Fluß Ich höre den Lärm der Schlittschuhe
Du gleitest herein in kastanienbraunem Kleide und schwar
zem Sammethäubchen Du siehst ich entsinne mrch sogar
der Farben Kühn gleitest Du über die Fläche Fast
habe ich Angst Du könntest nicht stille halten und in s
Meer stürzen Aber die reizenden kleinen Füßchen haben
stählerne Muskeln Behende mit einem Schwung wen
dest Du Dich zur Rechten und bist wieder im Walde von
Münster

2 Uhr Morgens Die Gestübbe müssen wieder geleert
werden dann wird wieder geträumt und so fort die ganze
Nacht O wie sehr ich Dich liebe Und wenn ich dreißig
Jahre im polynesischen Meere kreuzen müßte wenn ich erst
zu Ende des Jahrhunderts zurückkehrte unter Napoleon
IV oder V oder der Republik oder dem Grafen von Pa
ris mit einem Arm weniger und großen Epauletten mehr
ich würde Dich noch liebe und immer lieben Aber dem
Himmel sei Dank ich brauche nicht dreißig Jahre lang zu
warten ich werde Dir meine Liebe Kapital und Zinsen
spätestens den 1 Dezember 1867 zurückbringen Wir wer
den noch einen kleinen Ausflug in den Norden des Stil
len Oceans unternehmen und dann geht s nach Toulon
zur Oper zu Dir meiner Liebe

Fortsetzung folgt



worden So war schließlich der Fall eingetreten daß der An
geklagte Millionen zusetzte und in Dürftigkeit gerieth In be
greiflicher Aufregung über den Zusammenbruch seines Ver
mögens hatte der Angeklagte sich wiederholt mit Zuschriften an
das Kriegsministerium gewandt in welchen er herbe Anklagen
gegen die mit der Ausführung des Bauplanes Beauftragten
führte Der Staatsanwalt beantragte aus dem Beleidigungs
Varagraphen gegen den Angeklagten eine dreimonatliche Ge
fängnißstrafe Der Gerichtshof erkannte aber nur ans Geld
strafe in Höhe von 2 0 Mark oder verhtiltnißmkßige Haft In
den Gründen wird erwähnt daß der Gerichtshof sich nicht
verhehlen konnte daß es bedauerlich sei daß derjenige Mann
welcher einer Behörde ein bedeutendes Geschenk gemacht hat
nunmehr verarmt und von der Behörde welcher er das Ge
schenk gemacht hat wegen Beleidigung verfolgt fei Der schwer
geprüfte Angeklagte hatte seine Vertheidigung mit den Worten
geschlossen er wolle aber Alles was er habe gern hergeben
und bitte nur ihm sein Ehre zu lassen Die glimpfliche
Strafe welche dem Angeklagten zugesprochen wurde erweckte
allgemeine Befriedigung

Die Schlefifche Zeitung läßt sich aus Petersburg
berichten daß sich der Zar in befriedigender Weise über die
Haltung des Berliner Volkes bei seinem kürzlichen Aufenthalt
in der Reichshauptstadt ausgesprochen hat es scheint daß sich
der Kaiser Dessen nicht vorgesehen und um so mehr durch die
loyale Haltung der Berliner befriedigt worden ist Allerdings
wurde der Kaiser bei seiner Fahrt Unter den Linden nur durch
vereinzelte Beifallsrufe begrüßt aber die Berliner welche sich
in dichten Schaaren aufgestellt hatten entblößten bei der Vor
überfahrt des Zaren allgemein das Haupt Die Haltung der
Berliner war reservirt aber fern von jeder Beleidigung ent
sprechend der Haltung der deutschen Politik dem östlichen Nach
barn gegenüber

Ein eigenthümliches Vermächtniß Der in
Wien vor Kurzem verstorbene Privatier Uffenheimer ver
machte sein 65000 Fl betragendes Vermögen Wohlthä
tigkeitsinstituten Dies Vermächtniß soll nach der N Fr
Presse mit einem erst vor Kurzem aufgedeckten Verbrechen
welches an seinem Vater der Juwelenhändler zu Preßburg
war begangen worden im Zusammenhang stehen Der
Jnwelenhän dler verschwand vor 75 Jahren plötzl ch auf
mysteriöse Weise Im Oktober d I kam nun aus Preß
burg die Meldung daß man das Skelett des Juwelen
händlers unter den Dielen eines dortigen Gasthauses ge
funden der somit beraubt und ermordet worden war
Unter dem Eindruck dieser Meldung setzte der Sohn fein
Testament auf durch welches er den größten Theil seines
Vermögens wohlthätigen Zwecken widmete

Die Jubiläums Adresse der Rothhäute an den
Papst Das Parlamentsglied für Canada Herr Marchand
hat dem Papste das Jubilaumsgeschenk und eine Adresse der
Rothhäute Nordamerikas überbracht In dieser Adresse welche
in der Sprache der Kotscha Jndianer abgefaßt ist heißt es daß
die Rothhäute am großen Flusse Missouri und in den finsteren
Wäldern von ihrem guten Schwarzrock Priester erzählen ge
hört haben das Oberhaupt der katholischen Kirche feierte näch
stens fein Jubiläum Sie beeilen sich daher ihn ihrer Ergeben
heit zu versichern und bitten ihn für sie zu dem guten Vater
zu beten damit er auch sie die Rothhäute hineinlasse in den
großen und schönen Garten Paradies in dem auch die Bleich
gesichter mit ihren Frauen und Kindern fitzen Schließlich
bitten sie den Papst um seinen Segen

Schwedischen Blättern zufolge hat in der Umgegend
von Upsala ein orkanartiger Sturm große Verwüstungen an
gerichtet Scheunen und Strohmiethen wurden umgeworfen
und die Dächer von den Hänsern gerissen die Eisenbahnzüge
konnten nicht abgelassen werden weil zahlreiche umgewehte
Bäume auf den Schienen lagen auch die Telegraphenleitungen
wurden auf weite Strecken zerstört In der Umgegend des
Eisenwerks Lena scheint der Wirbelsturm am furchtbarsten ge
wüthet zu haben Gegen 7 Uhr Abends erhob sich dort im
Westen ein dunkles drohendes Gewölk das sich mit großer
Schnelligkeit näherte kurz darauf brach der Sturm los Die
Häuser erzitterte in ihren Grundvesten Dachziegel wirbelten
in der Luft und aus dem Walve vernahm man das dumpfe
Gekrach der umstürzenden Bäume Der Cyklon ging in der
Richtung von Westen nach Osten und hatte eine Breite von
50 Klaftern innerhalb dieses Weges war die Zerstörung voll
ständig Kernfrische Fichtenstämme von 2 Fuß Durchmesser
waren an der Wurzel abgebrochen und gedreht wie ein Bohrer
von dem 75 Fuß hohen Schornstein des Hochofens wurde die
Hälfte abgerissen So weit bis jetzt verlautet sind keine
Menschen zn Schaden gekommen Während der Cyklon am
furchtbarsten raste war das Barometer auf 730 gefallen stieg
aber unmittelbar nachher wieder

Eine Wett Notirung wie sie bisher ihresgleichen
wohl noch nicht gehabt hat wenigstens in Europa noch
nicht brachte vor einigen Tagen der Pariser Figaro
Gelegentlich der letzten französischen Präsidentenwahl ist
von Buchmachern in Paris die nachstehende Wettliste aus
gelegt worden
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chologisch klar giebt es überall weite Ausblicke und ist es auch
den Kreisen die sich für wissenschaftliche Durchforschung von
Afrika interefsire warm zu empfehlen Eine vortreffliche Karte
ist dem Buche beigegeben

Altkatholisches Kirchenregiment EineVertheüng
ungsschrift von Dr I Rieks Heidelberg bei Georg Weiß
1838 Die Leser der deutsch evangelischen Blätter wisse wie
treu und warm Professor Beyschlag seine Stimme für die alt
katholischen Gemeinden erhoben hat und werden sich wundern
wie scharf in dem vorliegenden Buche das altkatholische Kir
chenregiment antjegriffen wird Das Buch hat einen rein per
sönlichen Charakter und behandelt den Konflikt in welchem der
Pfarrer der Heidelberger Gemeinde zu dem Kirchenregiment
steht Die Verhaltnisse welche mit peinlich wirkender Schärfe
berührt werden liegen nicht so klar als daß wir darüber ein
maßgebendes Urtheil abgeben könnten es ist aber immer zu
bedauern wenn persönlicher Streit in die Oesfentlichkeit gAa
gen wird Man wird dabei an der giusn Sache irre Das
Buch mag süddeutsche Leser interessiren

W Bußler Erinnerung ans den Kriegsjahren
1870 71 Gotha Verlag vsn Gustav Schloeßmann Erin
nerungen eines Divisionspf rrers schlicht und wahr
geschrieben Wir empfehlen Bußlers Büchlein als eine reife
Frucht aus den mannigfaltigen Blüthen welche der große
Krieg getrieben hat Keine sensationellen Neuigkeiten aber
wahre Rückblicke auf die mächtige Zeit vom Standpunkte des
evangelischen Pfarrers

Uns dem Geschäftsverkehr

Platz 1 2
16 1 San ssier 6 116 1 Le Royer 6 120 1 Brisson 6 166 1 Boulanger 16 1
66 1 Goblet 20 1100 1 Jules Simon 36 1

Als Preiswerthes praktisches Weihnachtsgeschenk
empfehle ich

RMesd BastxoSen ganz Seide M 1K 8V
P Nobe sowie Mk 22,80 28 34 42, 47,50
nadelkertig Es ist nicht nothwendig vorher Muster
kommen zu lassen ich tausche nach dem Fest um was nicht
convemrt Muster vou schwarzen farbigen u weisen
Seidenstoffen umgehend
Seidenfabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief
Zürich

Vergleichen Sie Widtsklvt s Mazenbehagen mit den
berühmtesten ausländischen Liqumren n kaufen Sie dann
was Ihnen am Besten mundet und bekommt Nieder n
A b Jul Beth g e Friedrich Schulze

Da viele Nachahmungen der R ck Brandt
schen Schweizerpillen existiren so achte man

beim Ankauf darauf daß auf der runden rothen Etiquette welche
nach Abnehmen der nm die Schachtel liegenden Gebrauchsan
weisung sichtbar wird sich mit schwarzen Buchstaben die im
Kreise gesetzten Worte Apotheker Rich Brandt s Schweizer
Pillen finden In der Mitte des rothen Gruudes muß ein
weißes Kreuz und darauf der Namenszug Rchd Brandt ent
halten sein Preis 1 Mk in den Apotheken

UhgkWg Nvd AWwKft
UKNÄKhKM

Da Sadi Cgrnot als Sieger aus der Concurrenz um
die 1200000 Frcs das Gehalt des Präsidenten
immer wie der Figaro sagt hervorgegangen ist sind die
Wetten auf diesen mit zwölf zn eins und Platz mit vier
zu eins ausgezahlt worden

Literatur
Die Goßnersche Mission unter den Kolhs Von

L Nottrodt Halle a S Richard Mühlmann 1888 Derwohlbekannte im Gebiet der Missionsgeschichte außerordentlich
bewanderte Verfasser giebt eine fesselnde Darstellung der Mis
sionsarbeit an den Kolhs aus den Jahren 1874 1887 eine
Fortsetzung seines 1874 erschienenen ersten Buches über die
Goßnersche Mission Die evangelische Mission hat sich mit
Vorliebe der Kolhs angenommen eines Volksstammes der sich
zur Aufnahme des Christenthums besonders fähig erweise und
wenn in unseren Tagen der Jesuitenorden seine Fangarme ge
rade nach den Kolhs ausstreckt so hat die evangelische Mutter
kirche die Pflicht die fernen Söhne vor Unbill zu schützen So
ist Nottrodt s Buch ein lauter Mahnruf an das evangelische
Gewissen und gewiß wenn man von Nottrodt erfährt wie hart
der Kampf ist der im dunklen Welttheile ausgekämpft wird
wie schwierig die Wege welche das Evangelium zu wandern
hat und wiederum wie segensreich die Erfolge welche sich an
die Einführung des Christenthums ketten so wird man die
Goßnersche Mission segnen Nottrodts Buch hat wissenschaft
lichen Werth ethnographisch geographisch kulturhistorisch psy

Bsrlwer Börse WM 8 Dezember
Die heutige Börse hatte sich von den Besorgnissen des

gestrigen Tages einigermassen erholt demgemäß die Stimmung
eine leidlich befriedigende war DaS Geschäft entbehrte jedoch
größerer Anregung und hielt sich deshalb auf fast allen Gebie
ten in recht bescheidenen Grenzen Banken und Montanwerthe
auch einige Bahnwerthe stellten sich günstiger Gegen den
Schluß ermattete die Stimmung wieder in Folge des Pester
Lloyd Artikels über die russische Politik

Sri nrte s r Berlin 3 Dezember Weizen auf unklare Zollverhält
ntsse fast umsatzlos und eher matter tendenzirt loko 150 bis 176 M April
Mai 168 75 bi 168 2S M Roggen loko ohne die geringste geschäft
liche Beachtung Termine bet ganz geringfügigen Umsätzen in matter Halt
ung loko 116 bis 122 M April Mai 126 25 bis 126 M Hafer loko
gute Waare beachtet Termine reger gefragt und höher bezahlt loko 97
bis 130 M April Mai 1S9,50 bis 110 bis Z09 75 M Gerste ohne
Handel loks 105 bis 175 M RiibiA begegnete regerer Frage und ver
folgte steigende Preisrichtung loko ohne Faß M April Mai 49,10
bis 43,60 bis 49,80 M Petroleum geschäftslos loko M

Spiritus loko bei ruhigem Geschäft fester Termine auf Gründung
einer Spiritus Kommissionsdank lebhafter begehrt und besser bezahlt dann
ans Realisationen matter loko ohne Faß versteuert 96,90 M mit 50 M
Verbrauchsabgabe 48,40 bis 48,30 M mit 70 M Verbrauchsabgabe
32,80 bis 32,70 M April Mai S9,50 bis 99,70 bis 95,60 M Mehl
billiger angeboren Weizenmehl 00 23,50 bis 22,00 5M 0 22 00 bis
20 25 M Roggenmehl 0 18,50 bis 17,25 M 0 und 1 17,25 bis
16,00 M
K Z Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Königliche Klinik snr Zahn und Mimdkranke iu der alten Residenz täglich
8 Uhr unentgeltliche Behandlnng

Muss Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Di istag Donnerstag u Sonntag

Berei immer EisenhiinSler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniter Verein zu Hall a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PlattdiitscheBerecuigung TosammenkunftKlock8 im Alteuburger Hof
MSnner Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
SchWer sche Aedertasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossiau Ab 9ö in Reis s Restaurant
Getvcrl Bcrcins Viedcrtasel H D Abends von 9 11 Singestunde in de

Stadt Magdeburg
Halle schcr Zither Kranz Ab 85 Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Nud crclud Neptun Ab 3 im Forelle
HMc scher Rttdcr Verein Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe

Synagogen Gemeinde
Chanuka Fest

Sonnabend den 10 Dezember Abends 4 I Uhr Gottesdienst
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Dur Bodenbach
Gal Mrl L B Z
Gotthardbahu
Kursk Kiew
Russ Stb

do Südw
Südöst Lomb
Warschau Wien

o

0
3

SV
0

5
0

4V
2V
0

2V
4

7V
5
3

10
7 z
5

13

48,10 bS

173 B
97,80 b
46 75 b
66 25 b

65, bB
45K0
21,25 b G

73,75
38,20 b

127 S82,10 bG

150,
116,75
5ö,50

141,50
253,50

Ausländische Fund
Dividende 1836

garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rumän große
Russ Goldrente

do do 34do do 1erdo Ortent Anl
do Prämien 64
do do 36
do C Bodenkr
do Cnrl Psdbr

Serbische Rente
Ung Gold s 1000
do do s 500do do s 100do Jnvest G Z
do Papterrente

Jndnsttie Altte

3

5 96,40 b
4 39 b
4V 64,10 b
4V 65,60 5G
8

6 106,30 bG
5 36, B
5 80 I B
5 53,50 i
S 151,25 G
5 135,25 G
5 73,75 B
5 53 50 bB
5 77 75 bG
4 73,60 b
4 9,20 B
4 79,20 B
5 101 bG
5 68, vG

Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grulonwerk
Hall Maschinen
Löwe k Co
Zettzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefchiss
Nordd Lloys neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapeten

r Saltn
St Pr

3

12
4V

NsevSiiSv BrwrttA AtüAiN AMt

10
10

16
4

15
0

5

2

3

2

5

3V
3

12
5

4

4 I

3

IS

Banl Altien

bG

100,
1 0,50
105
155,
239 25

217,50 G
363,0 tG
211 b
34,30 bG

158, bG
3/ 0Ü bG
80, G
37 50 bG

102, kG
71,75 bG

127, b
162 G64,10 G

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

0
5

4V
SV
5
3

2

106,25 bG

106,30 bG
104 50 G
83,90 b

ZnläsSische Ms H iW,Vsk ÄBr
LbligktioUW

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Ersurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar eonv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lw

do 133S

4

5

4

4

4

4

4

ZV
4

4

4

10Z 90 bG

ics ,20

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Ban
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Diseonto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meining Hyp 40 o
Mitteld Creditbank
Nationalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

itersb Diskontob
do Internat

Preuß Bodenkredtt
do Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank

Weimarische Bank

2s
3

6

SV
6 /g
7

9

11

7V
5V

0

9

S

4V
5

20
13

sv
3

6zt
5 /8
0

96,60 G
115, B
51 bG127, VG

120, G
152,90 b

119 G101 B137,10 bG
166 50 B
161 90 b
l90,50 bG
125,10 W
97,25 b
74, bG

174 VS G
107,75 B

96,75 bG
94,30 bG
9150 bG

148, G
lök 25 b
106,50 b
109,90 bG
135,60 bB
134 B109 50 V

51,25 tG

Bergweris S Hlltteu Nttle

A Sl Eiseub PrZortt Dl l sstisueu
en Mastricht
Bodenbach

do
do
do
do

Dat St
Barom
red 0

nun

Therm
na

L slsins

ometer

Rssrwi

Feuch
tigkeit
Luft

Wind Wetter

s /12

9 /12

2llhr
3 Uhr
7 Uhr

749 5
74Z,0

I 735 0

4 3,8
s i s
i 3 8

j 3,
1,ä

4 3 Z

L5
76
80

L V
K w
8

heiter
heiter I

bedeckt

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städtenifolgende Petersburg 4 Memel j 1 Schnee Berlin 1
Hamburg j 1 Chemnitz 1 München 1 Paris fehlt

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule

Dux

do 2 kdo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1385
Ergänz Netz
1 u 2 Ä
Goldpr

Pllsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do W Lstrl
Kursk Mew gar

do kleine
Moseo Kursl gar
Moseo Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

L

100,30 l

84,75

102,10 G
73 40 b

393,75 b

376M bS
376,25 b
105 90 b

99,50 b
73,20 b

291, bG
292,10 G
101, b
92,40 b

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt LDuxer Kohleu

do do eonv
Köln Müsen

u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl

Th Braunk V
do St Pr S I

Stolb Zinkhütte
so St Pr 5 t

I Westeregeln

11

V

7
15
15
1

g

3

135,75 bG

69, bG
73,50 bG
34, G
24,60 bG
92,75 b
73, bG

124, G
130 G

42 b116,10 bG
157, G

Deutsche HypotHekea Psandbriek

z D Pfanddr 5
do do 4Goth Pr Pfanddr l 3

Meining Hhpothbr 4
do Präm Pfdbr 433,50 tG I NordK Grder Pfbr 5
Pr Bodener rzt 5

90 B I Pr Cent Bod rzd 5
90,60 b I Südd Bodencred 4

33,75 bG j

73/ 0 G
37,50 bG
34,10 bG
89,50 G
77 30

62,80 G
64,30 G
90,30 b
74,10 G

102,30 G
104,30 b
101,60 G
122,50 G
101,60 G
113, G
116,50 G
101,50 G

Leipz Börse v
Sächs Rente 3
Wenburg Zeitz
Außtg Teplch
Buschtiehrad I Em

4V
4

Wechsü

Amsterdam 100 fl B T
London 1 Lstrl 3 X
Paris 100 Fr S T
Wie 100 fl 3 TPetersburg 100 SK sZ W

163,40 b
20,35 b
30,40 bB

161,20 b
177,20 b

Buschtiehrader L
i Wg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
iDörstewitz Rattm

Thür Braunk i
do St Pr 5 lc

iV S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerrass Halle

IHaS Straßenbahn
TröSwitzer Papiers

S

SV

15

IS

S

IS

8 Dez
90,70 b

102,60 S G
102,70 v
35,50 G

180, B
121,60 G
175, B
132,50 G
109,50 B
53, G

126 B
12 B37 B67 B
135,00 B
127, G
156, G



I owS SAvIlL
D AsK GAKS I 5 F Fs 5 F S L

empsieylt im
9

Weihuachts Ausverkauf
nur s l SltSii der Jahreszeit

Kleiderstoffe

8eiäeiMSsrön

Z SMÄ8U WSIP8

flsnklleu kovs

Reise

Schlaf
Bett

als

und

Tisch
Decken

lueiieu kuekZkm

Leinen
und

kaumW Wsseen

G S A
MöbsistsSs

Teppiche

Kettvoi lsgkn

sOZAMM
l Sufei 8toffe

u 8
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Damen und
Kindenniintel

WOZMK MV
Mvr M K

r MÄ

NaxaM Kr Ventsvdvs LWlstZsvsrdv
V

Gustav Gluck
M M WZr IIIriMr l2 v M iZr vimZiztlSKtz T

GrssAv

eiknsckt5 äu88tkllung
Ser kervorraKMÄLto LrWliZWSsv ävs

Vovtsv vll LEKZtMUGM
von MMtzll 968cktzll v w XU ÄßN Kl öW A dt8tllcken

WZtKA S Z SZH OGZAG OMAVWWZA
I I vrl l v luii vj tit NW Imoiöm ÄMWk SlljNSckWM

Wedeii Wek vie vor isr abred KeclieKene i sbrikste
sSitZix 8v t Servr rv L s rvi H vrÄ UV Zz Äs Äi z ZU eKv el wlitv vi tr uO viAvr vvrtl s vl

Kustav KNtck

Usstiyuö KarWtiö
von 25 bis 1 Die
zur Reinhaltung d Zähne
nd des Mundes wohl

schmeckendsten Zahnpulver und Pasta
Mnndwasier Essenzen empfiehlt billigst

dH Wr ZZAiZiiiz LeiPzigerftr NF

IZn iK II KNer
T neben der Sparkasse

empfiehlt
Albums Mappen Ringtaschen Etui in Vachette

I Kalb Brocat und allen modernen Lederarten
glatt gepreßt u gebunzt Geldtäschchen Reise und Arbeitsnecessaires Quart
Albums 10 Blatt ff Cartons 1 M 50 Pfg

li rIn v GtveI vi
mit Zläskru von uvübsrtröfüiolisi Vir

smMglilt in rsieliksItiAsr L us N sll
dilli st

Mto MbskTRst
Werkstatt ullä lis sr 5 watliLM, plivsi

u optisolis IllstruiQMtö

QödöQ 6sr orsll z
TSZl fr Janersche Würstchen
Thuringer Kna Swürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwurft Trüffelleberwnrft
gek Zunge Brauuschw Mettwurst
diverse Brate garnirte Schüsseln

im besten Arrangement
Rügenwalder Gmisebrüste ohne

Knochen
Gänsekeulen ohtw Knochen
Gänseschmalz
Günsepökelfleisch
Rnssischen Salat empfiehlt

W UWMßGF IH Königl Hoflieferant
W gMKVZ WT MALei szLgerstr
HDD 4 liefert Billarvtuch fein und
HWS z UM Si fest 1 Bezug 22 30 Mk
Prob gratis H Martini Schwiebus Fabrik

Holl Vollhsringe
A Schock 1 Mk 75 Pfg bei Tonnen billiger

Einzeln 3 Stück 10 Pfg bei

TRA ASGlt
Türk Pflaumenmus
sehr süß und dick eingekocht für 3 Mark

15 Pdf, in Fäffern billiger empfiehlt

Durch billigen Einkauf empfehle goldene
Herren n Damen Remontoir Uhren
goldene Herren nnd Damenkettenp
Brillant Siegel und Tranringe

Ii GolbarbeiterRathhausgasse 1L
Einkauf von Gold Silber Uhren

Münzen
Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Nietschmunn in Halle
Abends

Hierzu 2 Beilagen
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